
Platzordnung GC Segeberg - Gut Wensin e.V. 

1. Betreten und Benutzung des Platzes auf eigene Gefahr. 
2. Das Greenfee (nicht übertragbar) im Clubhaus entrichten.  
3. Tageskarte ist sichtbar am Bag zu tragen. 
4. An Werktagen haben Vorrang: 2er- vor 3er- vor 4er- Flights. Am 

Wochenende haben Vorrang: 4er- vor 3er- vor 2er-Flights. 
5. Bunkerspuren bitte beseitigen. 
6. Divots und Pitchmarken sofort ausbessern. Freundlicherweise auch die vom 

Vorgänger. 
7. Es ist nicht erlaubt, mit mehreren Bällen zu spielen. Driving-Range-Bälle zu 

spielen ist ebenso nicht erlaubt. 
8. Mit mehreren Golfern aus einem Bag zu spielen ist nicht erlaubt. 

(Spielverzögerung!) 
9. Bei der Nutzung von Carts sind die örtlichen Vorschriften zu beachten. 
10. Greenkeeper und Pro haben im Spielbetrieb immer Vorrang. 
11. Bitte helfen Sie mit, die Sportanlage sauber zu halten. 
12. Bei Übungsschwüngen auf den Abschlägen sind Beschädigungen der 

Grasnarbe zu vermeiden. 
13. Bei Nichtbeachtung der Platzordnung droht sofortiger Platzverweis. 

 

Platzregeln GC Segeberg - Gut Wensin e.V. 

1. Entfernungspfähle und Pfähle zur Markierung von "Penalty Area" sind 
unbewegliche Hemmnisse von denen Erleichterung nach Regel 16.1 gewährt 
wird. 

2. Bei Boden in Ausbesserung (ungewöhnliche Platzverhältnisse - Regel 16.1) ist 
der Boden in Ausbesserung durch weiße Einkreisungen und/oder blaue Pfähle 
gekennzeichnet. Ist beides vorhanden, gilt die Linie. 
Auch ohne Kennzeichnung ist folgendes "Boden in Ausbesserung": Der 
Arbeitsweg rechts der Bahnen 1 und 2. sowie Verbissflächen von Krähen 
insbesondere auf den Grüns. (Eine Behinderung gilt als nicht gegeben, wenn 
nur der Stand des Spielers behindert ist.) 

3. Findlinge sind Bestandteil des Platzes außer Sie markieren die 
Wartungskästen der Beregnung. Diese Steine sind unbewegliche Hemmnisse 
(Erleichterung nach Regel 16.1) 

4. Dropping-Zonen: Liegt der Ball eines Spielers in der roten Penalty Area 
hinter dem Grün an der Spielbahn 2 oder 9 oder ist es bekannt oder so gut wie 
sicher, dass der Ball in der Penalty Area zur Ruhe kam, obwohl er nicht 
gefunden wurde, hat der Spieler jeweils mit einem Strafschlag die folgenden 
Erleichterungsmöglichkeiten:   

 Er kann Erleichterung nach Regel 17.1 in Anspruch nehmen, oder 
 als zusätzliche Möglichkeit den ursprünglichen Ball oder einen anderen 

Ball in der Dropzone links neben der Spielbahn 2 oder hinter der Spielbahn 
9 (weiß markiert) droppen. Die Dropzone ist ein Erleichterungsbereich 
nach Regel 14.3. 

Strafe für den Verstoß gegen die Platzregeln: Grundstrafe 


